
Die Deutsche Schutzvereinigung für Wertpapierbesitz e.V. (DSW) vertritt Ihre Stimmrechte auf 
sämtlichen wichtigen Hauptversammlungen. 

Erfahren Sie, wie die DSW abstimmen wird auf der  

Hauptversammlung der Medios AG am 21.06.2022 

Die DSW plant, das Stimmrecht bei allen Beschlussfassungen im Sinne der Verwaltung auszuüben. 

 

TOP 2 DSW-Empfehlung: JA 

Dass Medios als Wachstumsunternehmen trotz Gewinn keine Dividende zahlt, ist in der aktuellen 

Phase der Unternehmensentwicklung noch nachvollziehbar. Gleichwohl wird die künftige 

Dividendenpolitik Gegenstand einer Frage sein. 

 

TOP 3 – 5 DSW-Empfehlung: JA 

 

TOP 6 DSW-Empfehlung: JA 

Der Bericht liefert ein transparentes und vollumfängliches Bild der Vorstands- und AR-Vergütung im 

Jahr 2021 und kann dementsprechend gebilligt werden. 

 

TOP 7 DSW-Empfehlung: JA 

Die Hauptgeschäftsanschrift ist seit Jahren in Berlin; insofern ist es konsequent, auch den 

satzungsmäßigen Sitz nach Berlin zu verlegen. 

 

TOP 8 DSW-Empfehlung: JA 

Auch nach der Anhebung auf 30.000 Euro je einfachem Mitglied ist die Aufsichtsratsvergütung 

gemessen am Marktsegment (SDAX) sowie in Anbetracht des bei einem Wachstumsunternehmen 

erhöhten Kontrollaufwands noch moderat. Darüber hinaus entspricht die Vergütungsregelung – 

insbesondere wegen des Verzichts auf eine variable Komponente – den Empfehlungen des DCGK. 

 

TOP 9 DSW-Empfehlung: JA 

Das Bedingte Kapital 2017 war gedacht zur Erfüllung von Bezugsrechten, die inzwischen ausgelaufen 

sind. Die Streichung macht im Sinne einer Entschlackung der Satzung Sinn. 

 

TOP 10 DSW-Empfehlung: JA 

Die nun auch satzungsgemäße Umsetzung des Vier-Augen-Prinzips entspricht den Grundsätzen guter 

Governance und reflektiert die in den letzten Jahren an das Wachstum angepassten Strukturen der 

Gesellschaft. 

 



TOP 11 DSW-Empfehlung: JA 

Die Gesellschaft setzt bei ihrer Wachstumsstrategie auch auf Akquisitionen und benötigt dafür einen 

entsprechenden „Instrumentenkasten“, zu dem auch die zeiteffiziente Umsetzung von Wandel- bzw. 

Optionsschuldverschreibungen gehört. Nachdem die Gesellschaft in der Vergangenheit von den 

Ermächtigungen zu Kapitalmaßnahmen sehr sorgsam und umsichtig Gebrauch gemacht hat, kann 

dem vorgeschlagenen Bedingten Kapital 2022/I zugestimmt werden – auch weil der gesetzliche 

Rahmen nicht ausgeschöpft, sondern das neue Bedingte Kapital auf 10% des derzeit bestehenden 

Grundkapitals beschränkt ist. 

 

TOP 12 DSW-Empfehlung: JA 

Die Ausführungen zu TOP 11 gelten analog auch für die unter TOP 12 vorgeschlagene Schaffung eines 

neuen Genehmigten Kapitals – zumal auch dieses auf 10% des derzeit bestehenden Grundkapitals 

beschränkt ist. Insgesamt werden die Vorrats-Kapitalia durch die TOPen 11 und 12 gegenüber dem 

aktuellen Volumen sogar reduziert. 

 

TOP 13  DSW-Empfehlung: NEIN 

Nachdem in den bisherigen Hauptversammlungen kein valider Grund geliefert wurde, warum das 

Erfolgsziel ausschließlich an den Aktienkurs gekoppelt ist und nicht parallel an operative Milestones, 

wird das Programm abgelehnt.  

 

TOP 14 DSW-Empfehlung: JA 

Vorgeschlagen wird lediglich eine redaktionelle Änderung des im Vorjahr auch mit den von der DSW 

vertretenen Stimmen gebilligten Vergütungssystems: Das Zielkriterium „anorganisches Wachstum“ 

soll nicht auf die Relation Kaufpreis/EBT abzielen, sondern (im Einklang mit den KPIs der Gesellschaft) 

auf die Relation Kaufpreis/EBITDA. Diese Präzisierung ist stringent und kann gebilligt werden. 

 

 

Unseren Abstimmungsempfehlungen liegen die DSW-Richtlinien zur Stimmrechtsausübung zugrunde. 

Weitere Informationen zu den DSW-Richtlinien erhalten Sie hier. 

Die DSW behält sich Abweichungen beim Abstimmungsverhalten vor, sofern sich dies aufgrund neuer 

Erkenntnisse als notwendig erweisen sollte. 

https://hauptversammlung.de/home/richtlinien.html

